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Zur Sitzung am Gremium 

27.06.2005 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Haushalt 2006 / 2007 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jung, 
 
die Ratsgruppe der Partei DIE REPUBLIKANER im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, der 
Rat möge als „Weitere Konsolidierungsmaßnahme zum Haushaltsplan-Entwurf 2006/2007“ 
beschließen: 
 
1. Die Zuwendungen an die Fraktionen im Rat der Stadt Wuppertal werden im Haushaltsjahr 

2006 und 2007 jeweils um 20 % gekürzt.  

2. Die Kürzungen werden Jahr um Jahr fortgesetzt, so lange, bis der Rat einen 
ausgeglichenen Haushalt verabschieden kann.  

 
Begründung: 
 
Bereits in der Ratssitzung vom 28.02.2005 hat die Ratsgruppe der Partei DIE 
REPUBLIKANER durch ihre Zustimmungserklärung zur Verwaltungsvorlage „Konkretisierung 
der globalen Minderausgaben aus dem Haushaltssicherungs- konzept 2004“ dazu 
beigetragen, daß diese wichtige Sparmaßnahme im Rat nicht scheiterte, sondern in der 
Ratssitzung am 14.03.2005 verabschiedet werden konnte. Die desolate Haushaltssituation 
der Stadt erfordert weitere Einsparungen. Alle Ausgaben müssen unvoreingenommen 
daraufhin überprüft werden, ob sie noch Einsparungen hergeben. Das gilt natürlich in 
besonderer Weise für die Zuwendungen an die Fraktionen im Rat der Stadt.  

Der Haushaltsplan für die Jahre 2004 / 05 (Band 1 – Haushaltssatzung und Anlagen, Seite 
236, Zuwendungen an Fraktionen) weist aus, dass jede Fraktion folgende Geldleistung für 
„Allgemeine Mittel und Personalkostenzuschuss“ erhält: 

 einen Sockelbetrag von 2.045,17 € monatlich 

 für jeden Stadtverordneten 460,16 € monatlich 

 

 



In Anlage 10 a, Seite 237, wird für das laufende Haushaltsjahr dazu eine Gesamtgeldleistung 
in Höhe von 1.153.564,00 € ausgewiesen.  

Hinzu kommen geldwerte Leistungen (Anlage 10 a, Seite 238 – 241), z.B. für die Gestellung 
von Personal, Räumen und Übernahme weiterer Kosten, in Gesamthöhe von 127.410,00 €.  

Insgesamt wendet die Stadt Wuppertal also im Jahr 2005  

1.280.940,00 € 

allein für den Geschäftsbetrieb der Fraktionen auf.  

In vielen anderen Städten und Kreisen in NRW wird wesentlich weniger pro Fraktionsmitglied 
ausgegeben. In Essen hat man darüber hinaus sogar einen Haushaltssicherungsbeschuss 
gefasst und vorgesehen, dass ab 2005 die städtischen Aufwendungen für die Arbeit der 
Fraktionen stark vermindert werden. Es geht also auch sparsamer.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

W. Schulze                        W. Pohlmann 
Ratsgruppe DIE REPUBLIKANER                 Ratsgruppe DIE REPUBLIKANER 
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